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Empfehlungssorten für die Aussaat 2026 

Anbaugebiet Löß-/V-Standorte D-Süd-Standorte 

 
Boregine, 
Carabor, 
Lunabor 

Bolero, 
Boregine, 
Carabor, 
Lunabor 

Lupinen, auch die bitterstoffarmen, enthalten Alkaloide. Eine Analyse des Ernteproduktes ist deshalb zu 

empfehlen. 

Allgemeines 

Die Anbaufläche der Süßlupinen lag 2025 in Sachsen-Anhalt bei 2.400 ha1 (2024: 2.100 ha, 2023: 2.500 ha, 

2022: 2.900 ha, 2021: 3.200 ha) und stieg damit seit vielen Jahren wieder geringfügig an. Aufgrund ihrer 
Standortanforderungen sind Blaue Lupinen besonders für den Anbau auf leichten Böden prädestiniert. 
Der Anbau kann vor allem in Betrieben mit eigener Futterherstellung (Eignung von Lupinen für die 

Milchviehfütterung) und Problemen in engen Getreidefruchtfolgen eine Alternative sein. Hier ist eine 
Analyse der Alkaloidgehalte im Ernteprodukt zu empfehlen.  

Das Jahr 2025 war wieder durch ein Niederschlagsdefizit vor allem auf den leichten diluvialen Standorten 

gekennzeichnet.  Die Bestände blieben überwiegend gesund. An den Standorten Baruth, Gülzow, 
Christgrün und Walbeck trat Lupinenwelke auf. Die Erträge2 im Anbaugebiet D-Süd lagen 2025 im 
Landessortenversuch (LSV) bei 21,7 dt/ha (2024: 28,1 dt/ha, 2023: 23,5 dt/ha). Im Anbaugebiet Lö/V kam 

es zu deutlichen Reifeverzögerungen des Strohs. Die Erträge lagen in diesem Anbaugebiet 2025 bei 
36,4 dt/ha (2024: 35,9 dt/ha und 2023: 30,8 dt/ha). 

Beschreibung der Sorten 

Alle Sorten im Sortiment sind bitterstoffarme, verzweigende Sorten. 

Empfehlungssorten 

Bolero (Zulassung 2018) erreicht im Ertrag nicht mehr das mittlere Niveau in den LSV. Der RP-Gehalt liegt 
im mittleren Bereich, die Tausendkornmasse (TKM) ist sehr hoch. Bei etwas kürzerer Pflanzenlänge 

besteht eine erhöhte Neigung zu Lager. 

Boregine (Zulassung 2003) ist eine im Anbau verbreitete ältere Sorte, die mittlere bis hohe Kornerträge 
bei überdurchschnittlichen RP-Gehalten liefert. Sie bildet von allen Sorten im Prüfsortiment die größten 

Körner und das längste Stroh aus. Sie hat eine erhöhte Neigung zu Lager. Die Reifeverzögerung des Strohs 
kann bei ungünstiger Witterung leicht erhöht sein, ebenso die Neigung zum Hülsenplatzen. 

Carabor (Zulassung 2018) erreicht auf guten Böden mittlere und auf diluvialen Standorten leicht 

unterdurchschnittliche Kornerträge bei geringeren RP-Gehalten. Die TKM bewegt sich im mittleren 
Bereich. Die Züchtung bildet etwas kürzeres Stroh aus, was sich in einer besseren Standfestigkeit 
manifestiert. Die Reifeverzögerung des Strohs ist etwas geringer als im Sortimentsmittel. Ihre Neigung 

zum Hülsenplatzen ist gegenüber dem Sortimentsmittel leicht erhöht. 

 

1 DESTATIS: Bodennutzungshaupterhebung, Zugriff: 11.02.2026 
2 Die Aussagen zu den mittleren Erträgen beziehen sich auf die Bezugsbasis, d. h. das Mittel aller seit drei 
Jahren im Anbaugebiet geprüften Sorten. 



Lunabor (Zulassung 2020) überzeugt durch ihren hohen Kornertrag in den geprüften Anbaugebieten. Der 
RP-Gehalt und das TKM sind unterdurchschnittlich. Die Sorte hat etwas längeres Stroh und eine gute 

Standfestigkeit. Das Stroh reift etwas verzögert ab. Die Hülsen neigen nur sehr schwach bis schwach zum 
Platzen. 

Weitere Sorten im LSV 

Swing ist eine EU-Sorte aus dem Jahr 2019 und erreicht auf besseren Standorten durchschnittliche 
Erträge. Die RP-Gehalte liegen im mittleren Bereich. Sie Sorte bildet kleinere Körner aus. Bei mittlerer 
Wuchshöhe überzeugt sie durch gute Standfestigkeit. Bei ungünstigen Bedingungen reift das Stroh 

verzögert ab, aber die Hülsen neigen nur in sehr geringem Ausmaß zum Platzen. 

SM Orion ist eine Zulassung aus dem Jahr 2024 und erreicht nach zwei Prüfjahren nicht das mittlere 
Ertragsniveau. Ihre kleineren Körner haben einen überzeugenden RP-Gehalt. Die Züchtung hat kürzeres 

Stroh und eine sehr gute Standfestigkeit. Die Hülsen neigen nur im sehr geringen Ausmaß zum Platzen. 
Die Reifeverzögerung des Strohs ist auf den besseren Böden etwas stärker ausgeprägt. 

Tabelle: LSV Blaue Lupinen 2023-2025 nach Anbaugebieten 
Samenertrag relativ zur Bezugsbasis (B), Rohproteingehalt (%) und TKM (g) 

  
Samenertrag 

relativ 
RP-Gehalt 

in % 
TKM in g 

 
D Löß/V D Löß/V D Löß/V 

Dreijährige Prüfergebnisse 2023 - 2025 

Anzahl Versuche 14 11 12 11 14 11 

B (dt/ha, %, g) 24,5 34,6 26,3 27,1 137 143 

Bolero 99 96 26,9 27,3 148 152 

Boregine 106 100 27,4 27,2 149 152 

Carabor 98 101 25,5 26,8 137 145 

Lunabor 102 102 25,5 26,7 124 135 

Swing 95 100 26,3 27,2 125 129 

Zweijährige Prüfergebnisse 2024 - 2025 

Anzahl Versuche 10 8 9 8 10 8 

B (dt/ha, %, g) 24,9 36,1 26,4 26,9 131 140 

SM Orion 96 94 27,9 27,7 122 132 

B: Bezugsbasis (Mittel aller seit drei Jahren im Anbaugebiet geprüften Sorten), D-Süd und Löß/V: Bolero, 
Boregine, Carabor, Lunabor, Swing 
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